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Niederschrift  16.11.BSE. Gremium: Seniorenbeirat 3. Legislaturperiode   

Datum:  05.10.2016 16:00 – 16:30 Uhr im DGH Burg-Gemünden  

Anwesende: :  
Herbert Kömpf,  Peter Krug, Peter Gabriel, Helmut Oestreich, Ludwig Queckbörner, Mechthild Heckner, Magdalena Pitzer 

Mitglieder 
Entschuldigt:: : 

  

  

Gemeindevertretung:                    Vorsitzender der Gemeindevertretung Herr Karl Pitzer 

Gemeindevorstand:  Bürgermeister Lothar Bott, 1. Beigeordneter Eckhard Kömpf  

Presse:  0 

Gäste:  0 

Sitzungsleitung  : Peter Krug Schriftführung: Ludwig Queckbörner 

 

Tagesordnung:  

TOP und  Druck-
sachennr. 

Betrifft Bemerkungen Akten-Zeichen 

16.11.BSE.01. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemä ßen Ladung 
und Beschlussfähigkeit  

Der Vorsitzende Peter Krug begrüßt die Anwesenden, eröffnet die Sitzung 
und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest. 
Gegen die Niederschrift über die zehnte Seniorenbeiratssitzung am 
11.07.2016 in Elpenrod, sind innerhalb der Frist gem. § 13 (3) der 
Satzung des Seniorenbeirates durch den Herrn Bürgermeister Einwände 
erhoben worden.  
Diese betreffen den TOP 02. Fragen an den Herrn Bürgermeister 
„Handlauf Feuerwehrgerätehaus“ sowie TOP Verschiedenes 
„Verunreinigung Trinkwasser“.  
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16.11.BSE.02. Fragen an den Herrn Bürgermeister zum Stand der Empfehlungen des 
BSE bzgl. der Begehungen 2015 und der 8. Sitzung am 06.04.2016 
Hier: Beanstandungen des Protokolls der 10. Sitzung durch den Herrn 
Bürgermeister  

  

16.11.BSE.02.1 16.10.BSE.02. Der Vorsitzende fragt an, ob bzw. wann der Handlauf an 
der Außentreppe des Feuerwehrgerätehauses Rülfenrod angebracht wird. 
Hier: Schriftliche Gegendarstellung des Herrn Bürgermeisters zum Proto-
koll 
Entgegen der Aussage im Protokoll der Niederschrift vom 11.07.2016 

(16.10. BSE 02), wonach der Handlauf spätestens im Winter angebracht 

werden soll, wurden durch Bürgermeister Bott folgende Ausführungen 

gegeben: „Der Handlauf soll im Rahmen der Winterarbeiten durch den 

Bau- und Servicehof extra angefertigt werden, da ein derartiger Handlauf 

von der Stange nicht zu beschaffen ist und die an dieser Seite 

angebrachte Dämmung berücksichtigt werden muss. Sobald er 

fertiggestellt wurde, wird er dann entsprechend angebracht.“  

 

Der Seniorenbeirat nimmt diese Gegendarstellung zur Kenntnis. Diese 
ist somit Bestandteil dieses Protokolls. 
 

Dafür  7 Dagegen  0 Enthaltung 0 
Somit angenommen.  

  

16.11.BSE.02.2 16.10.BSE.05. Die Art, wie die Bevölkerung über die Verunreinigung des 
Trinkwassers informiert wurde, bringt Kritik ein. 
Hier: Schriftliche Gegendarstellung des Herrn Bürgermeisters zum Proto-
koll 
Die obige Niederschrift gibt die Ausführungen des Bürgermeisters nicht 
zutreffend wieder. Folgende Aussagen wurden hierzu gemacht: 
„Der zuständige Sachbearbeiter des Vogelsbergkreises war in Urlaub und 
unser Wassermeister auf einem Lehrgang. Durch die Vertretung im 
Gesundheitsamt wurde dann nach Einleitung der notwendigen 
Maßnahmen noch telefonisch mitgeteilt, dass die Bevölkerung vorsorglich 
über die Presse unterrichtet werden sollte. Tatsächlich wäre dies jedoch 
aufgrund der vorliegenden Sachlage nicht erforderlich gewesen.“ 
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Der Seniorenbeirat nimmt diese Gegendarstellung zur Kenntnis. Diese 
ist somit Bestandteil dieses Protokolls. 
 

Dafür  7 Dagegen  0 Enthaltung 0 
Somit angenommen.  

16.11.BSE.03 Kriminal-Prävention: Sicherheit für Senioren 
Hier: Terminfestlegung für einen Vortrag von Herrn Eckhard Kömpf, Leiter 
der Außenstelle des Weißen Rings im Vogelsbergkreis. 
 
In persönlicher Absprache mit Herrn Eckhard Kömpf findet der Vortrag am 
17. November 2016, um 14:00 Uhr, im Seniorentreff der Gemeinde Ge-
münden (Felda) im ev. Gemeindehaus in Nieder-Gemünden statt.  

Ein zeitnaher Pressehinweis mit entsprechender Formulierung erfolgt 
durch den Vortragenden in den Medien AAZ, OHZ sowie im Mitteilungs-
blatt. 
 
Dafür  7 Dagegen  0 Enthaltung 0 

Somit angenommen. 
 

  

 

Für das Protokoll:  

 

    
 
 
 
 
 

Vorsitzender              Schriftführer 
Peter Krug   Ludwig Queckbörner 

Verteiler: Datum:  

Seniorenbeirat:  

Gemeindevorstand:  

Ältestenrat:  

Gemeindevertretung  

Sitzungsgelder:  

  


